


Inhaltsverzeichnis

Die Vorausschau
Steckbriefe

Die Elefanten vom Zauberzooberg
Fred
Käthe
Mimi
Tamana
Hajo
Miss Melli

Die Zauberschlange im Zauberbergzoo
Ganasche

Der Traumzooelefant
Miss Kara

Die Mitwirkenden vom Zauberzooberg
Dr. Zange
Frau Zange
Zoodirektor vom Zauberzooberg

Die Mitwirkenden im Traumzoo
Dr. Lange
Zoodirektor vom Traumzoo

Ohne diese Mitwirkenden wäre das Buch nicht
entstanden



Die gerüsselten Helden vom Zauberzooberg
Die Babys vom Zauberzooberg
Gefahr für die Babys auf dem Zauberzooberg
Papa Fred las über den Traumzoo vor

Der Elefanten-Fluch
Der Traum von Dr. Lange
Kara bekam ihr Baby
Kara musste weg, weil sie Babys tötet

Mama Käthe vom Zauberzooberg hatte einen Alptraum
Wodurch Miss Melli zu einer Gefahr wurde
Wie die Gefahr gebannt werden konnte

Autorensteckbrief



Die Vorausschau

Im halleschen Bergzoo auf dem Reilsberg wurden
tatsächlich die Elefantenbabys Tamika und Ayo geboren, die
jetzt schon „große Kinder“ sind. Das ist kein Märchen!

In der Geschichte vom Zauberzooberg heißen sie Tamana &
Hajo. Ihre Namen wurden gewechselt, weil es sich nicht um
echte, sondern um „zauberische“ kleine Elefanten handelt.
Diese Babys haben genauso wie die wirklichen, im realen
Zoo, zwei verschiedene Mütter und einen gemeinsamen
Vater. Ihre beiden Mamas tragen ähnliche
Charaktereigenschaften wie die im echten Zoo.

Bei unseren halleschen „Zooelefanten“ geht es immer
lebhaft zu. Traurig waren alle Zoobesucher, als in Halle in
zwei Fällen Elefantenbabys geboren und gleich danach
getötet wurden. Wie kam es dazu? Elefantenmütter können
nach einem schmerzhaften Geburtsvorgang in Panik geraten
und auf ihre Babys trampeln.

Die Geburt eines Elefantenbabys im Zoo ist ein seltenes
Ereignis. Da soll doch die Aufzucht unbedingt gelingen. Als
sich wieder Nachwuchs bei den Elefanten ankündigte, waren
alle darauf vorbereitet zu verhindern, dass die Zoolieblinge
zu Schaden kommen. Und siehe da, sie leben noch heute.

Auf dem Zauberzooberg ging eine Legende herum, die alle
beunruhigte. Wer war Ganasche und existierte sie wirklich?
Gab es eine Miss Kara? Und war die Elefantenkuh Miss Melli
etwa diese Kara? Waren die Elefantenkälbchen Tamana und



Hajo in Gefahr? Gab es einen bösen Fluch? Konnte durch die
„gerüsselten Helden“ das Schlimmste verhindert werden?
War der Tierarzt Dr. Zange clever genug?



Steckbriefe

Die Elefanten vom Zauberzooberg:

Fred,
Vater von Tamana und Hajo,
afrikanischer Elefantenbulle, 6,5 Tonnen schwer,

Käthe,
Mutter von Tamana,
afrikanische Elefantenkuh,

Mimi,
Mutter von Hajo,
afrikanische Elefantenkuh,

Tamana alias Tamika,
Tochter von Käthe und Fred,
Elefantenkalb, weiblich, 90 kg schwer bei der Geburt,

Hajo alias Ayo,
Sohn von Mimi und Fred,
Elefantenkalb, männlich, 100 kg schwer bei der Geburt,

Miss Melli,
aus einem anderen Zoo dazugekommene Elefantenkuh,
gefährlich für Tamana und Hajo.



Die Zauberschlange im
Zauberbergzoo:

Ganasche, allgegenwärtig.

Der Traumzooelefant:

Miss Kara,
afrikanische Elefantenkuh, verhext durch den Fluch von
Ganasche.


